
- - 

 

Konfirmation 2012Konfirmation 2012Konfirmation 2012Konfirmation 2012Konfirmation 2012Konfirmation 2012Konfirmation 2012Konfirmation 2012        

„Urteilt selbst…“„Urteilt selbst…“„Urteilt selbst…“„Urteilt selbst…“„Urteilt selbst…“„Urteilt selbst…“„Urteilt selbst…“„Urteilt selbst…“        



-2- 

 

Orgelvorspiel 

Einzug der Konfirmandinnen und Konfirmanden 
(bitte dazu aufstehen) 

Begrüßung 
♦ Lied 288, 1Lied 288, 1Lied 288, 1Lied 288, 1----3.5 Nun jauchzt dem Herren3.5 Nun jauchzt dem Herren3.5 Nun jauchzt dem Herren3.5 Nun jauchzt dem Herren    

C (Am) F C Em

Em F C Am Em D

G C Am G7 C

           


            

         

1. Nun jauchzt dem Her - ren, al - le Welt! Kommt her, zu

sei - nem Dienst euch stellt, kommt mit Froh - lo - cken, säu -met

nicht, kommt vor sein hei - lig An - ge - sicht.

2. Er - kennt, daß Gott ist un - ser Herr, der uns er -

schaf - fen ihm zur Ehr, und nicht wir selbst: durch Got - tes

Gnad ein je - der Mensch sein Le - ben hat.

3. Er hat uns fer - ner wohl be - dacht und uns zu

sei - nem Volk ge - macht, zu Scha - fen, die er ist be -

reit zu füh - ren stets auf gu - te Weid.

5. Dankt un - serm Gott, lob - sin - get ihm, rühmt sei - nen

Namen mit lau - ter Stimm; lob - singt und dan - ket al - le -

samt! Gott lo - ben, das ist un - ser Amt.

Eingangswort 
Alle: Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, wie es 
war im Anfang, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

Kyriegebet 
Alle: Herr, erbarm dich unser. 
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Gnadenwort 
♦ Lied 272 Ich lobe meinen Gott Lied 272 Ich lobe meinen Gott Lied 272 Ich lobe meinen Gott Lied 272 Ich lobe meinen Gott     

E B/d Cm Cm/b A B E A

B G Cm Fm7 E/b

B E B Cm Cm/b A B E A

B E Cm A B A E

A B G7 Cm Fm7 B7 E

         
     



                 

        

    



                  

                  

dt. Ich lo - be mei - nen Gott von gan - zem Her - zen. Er - zäh-

len will ich von all sei - nen Wun - dern und sin - gen sei - nem Na -

men. Ich lo - be mei - nen Gott von gan - zem Her - zen. Ich freu-

e mich und bin fröh - lich, Herr, in dir. Hal - le - lu - ja! Ich

freu - e mich und bin fröh - lich, Herr, in dir. Hal - le - lu - ja

Tagesgebet 
Alle: Amen. 

Schriftlesung aus Johannes 6, 66 - 69 
(bitte dazu aufstehen) 

DAS BEKENNTNIS DES PETRUS 
66 Von da an wandten sich viele seiner Jünger ab und gingen hinfort 
nicht mehr mit ihm. 67 Da fragte Jesus die Zwölf: Wollt ihr auch 
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weggehen? 68 Da antwortete ihm Simon Petrus: Herr, wohin sollen 
wir gehen? Du hast Worte des ewigen Lebens; 69 und wir haben 
geglaubt und erkannt: Du bist der Heilige Gottes. 
♦ Lied 263, 1.2.5.6 Sonne der GerechtigkeitLied 263, 1.2.5.6 Sonne der GerechtigkeitLied 263, 1.2.5.6 Sonne der GerechtigkeitLied 263, 1.2.5.6 Sonne der Gerechtigkeit    

D D A E A Em A

D A D D A D Hm

A A D A D

   



 
 


 

   

      
          

         


1. Son - ne der Ge - rech - tig - keit, ge - he auf zu

uns - rer Zeit; brich in dei - ner Kir - che an, daß die Welt

es se - hen kann. Er - barm dich, Herr.

2. Weck die to - te Chri - sten - heit aus dem Schlaf der

Si - cher -heit; ma - che dei - nen Ruhm be - kannt ü - ber - all

im gan - zen Land. Er - barm dich, Herr.

5. Gib den Bo - ten Kraft und Mut, Glau -bens - hoff - nung,

Lie - bes - glut, laß viel Früch - te dei - ner Gnad fol - gen ih -

rer Trä - nen - saat. Er - barm dich, Herr.

6. Laß uns dei - ne Herr - lich - keit fer - ner sehn in

die - ser Zeit und mit uns - rer klei - nen Kraft ü - ben gu -

te Rit - ter - schaft. Er - barm dich, Herr.

Predigt über Apostelgeschichte 4, 12 - 20 
„URTEILT SELBST“ 

12 Und in keinem andern ist das Heil, auch ist kein andrer Name 
unter dem Himmel den Menschen gegeben, durch den wir sollen 
selig werden. 13 Sie sahen aber den Freimut des Petrus und Johan-
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nes und wunderten sich; denn sie merkten, daß sie ungelehrte und 
einfache Leute waren, und wußten auch von ihnen, daß sie mit Jesus 
gewesen waren. 14 Sie sahen aber den Menschen, der gesund ge-
worden war, bei ihnen stehen und wußten nichts dagegen zu sagen. 
15 Da hießen sie sie hinausgehen aus dem Hohen Rat und verhan-
delten miteinander und sprachen: 16 Was wollen wir mit diesen 
Menschen tun? Denn daß ein offenkundiges Zeichen durch sie ge-
schehen ist, ist allen bekannt, die in Jerusalem wohnen, und wir kön-
nen's nicht leugnen. 17 Aber damit es nicht weiter einreiße unter 
dem Volk, wollen wir ihnen drohen, daß sie hinfort zu keinem Men-
schen in diesem Namen reden. 18 Und sie riefen sie und geboten 
ihnen, keinesfalls zu reden oder zu lehren in dem Namen Jesu.  
19 Petrus aber und Johannes antworteten und sprachen zu ihnen: 
Urteilt selbst, ob es vor Gott recht ist, daß wir euch mehr gehorchen 
als Gott. 20 Wir können's ja nicht lassen, von dem zu reden, was wir 
gesehen und gehört haben. 
♦ Lied 123, 1+3+5 Jesus Christus herrscht als KönigLied 123, 1+3+5 Jesus Christus herrscht als KönigLied 123, 1+3+5 Jesus Christus herrscht als KönigLied 123, 1+3+5 Jesus Christus herrscht als König    

F Dm C7 F Am C G C

F C Dm E C Am Gm Dm F

C G C Dm B C F

                 

 
  

      
      

          
     

1. Je -sus Chri -stus herrscht als Kö-nig, al - les wird ihm un- ter - tä-

nig, al - les legt ihm Gott zu Fuß. Al - ler Zun-ge soll be - ken -nen, Je-

sus sei der Herr zu nen - nen, dem man Eh - re ge - ben muß.

3. Gott ist Herr, der Herr ist Einer, / und demselben gleichet keiner, / nur 
der Sohn, der ist ihm gleich; / dessen Stuhl ist unumstößlich, / dessen Le-
ben unauflöslich, / dessen Reich ein ewig Reich. 
5. Nur in ihm, o Wundergaben, / können wir Erlösung haben, / die Erlö-
sung durch sein Blut. / Hört's: das Leben ist erschienen, / und ein ewiges 
Versühnen / kommt in Jesus uns zugut. 
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Besinnung auf Taufe 

Glaubensbekenntnis 
Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des 
Himmels und der Erde. 
Und an Jesus Christus seinen eingeborenen Sohn , unseren Herrn. 
Empfangen durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau 
Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und be-
graben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, am dritten Tage auf-
erstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel. Er sitzt zur 
Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters, von dort wird er kommen, 
zu richten die Lebenden und die Toten. 
Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche, Ge-
meinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung der 
Toten und das ewige Leben. Amen. 

Konfirmationszuspruch 

 
♦ Lied 207, 1Lied 207, 1Lied 207, 1Lied 207, 1----3 Nun schreib ins Buch des Lebens3 Nun schreib ins Buch des Lebens3 Nun schreib ins Buch des Lebens3 Nun schreib ins Buch des Lebens    

D D Hm A D Em A

D Hm A E Fm Em/g A D

               

       

       

1. Nun schreib ins Buch des Le - bens, Herr, ih - re Na - men

ein, und laß sie nicht ver - ge - bens dir zu - ge - füh - ret sein.

2. Ach prä - ge je - dem Kin - de dein Wort recht tief ins

Herz, daß es, be - wahrt vor Sün - de, dir dien in Freud und Schmerz.

3. Du, der du selbst das Le - ben, der Weg, die Wahr - heit

bist, uns al - len wollst du ge - ben dein Heil, Herr Je - su Christ.

Konfirmationsgebet 

Segnung der Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Grußwort des Kurators 
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♦ Lied 333, 1+2 Danket dem HerrnLied 333, 1+2 Danket dem HerrnLied 333, 1+2 Danket dem HerrnLied 333, 1+2 Danket dem Herrn    

Sündenbekenntnis und Lossprechung 

Abendmahlsfeier 
Pfr: Friede sei mit euch 
Alle: Und mit deinem Geiste 
Pfr: Erhebet eure Herzen! 
Alle: Wir erheben sie zum Herren! 
Pfr: Lasst uns danksagen dem Herrn, unserem Gott! 
Alle: Das ist würdig und recht! 

Vorbereitungsgebet 
Alle: Heilig, heilig, heilig ist unser Gott, der Herr Zebaoth! Alle Lande 
sind seiner Ehre voll. Hosianna in der Höhe. Gelobt sei, der da kommt im 
Namen des Herrn! Hosianna in der Höhe!  
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Abendmahlsgebet I  

Einsetzungsworte 

Abendmahlsgebet II 

Vaterunser 
Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name, dein Reich 
komme, dein Wille geschehe, wie im Himmel so auch auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute. Und vergib uns unsere Schuld. 
Wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bö-
sen. Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in 
Ewigkeit. Amen. 
Alle: Christe, du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd der Welt, erbarm 
dich unser. Christe, du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd der Welt, 
erbarm dich unser. Christe, du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd der 
Welt, gib uns deinen Frieden. Amen. 

Austeilung des Heiligen Abendmahles 
Pfr: Danket dem Herrn, denn er ist freundlich. Halleluja! 
Alle: Und seine Güte währet ewiglich. Halleluja! 
♦ Lied 333, 5+6 Danket dem Herrn!Lied 333, 5+6 Danket dem Herrn!Lied 333, 5+6 Danket dem Herrn!Lied 333, 5+6 Danket dem Herrn!    
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Fürbitten  Religionslehrerinnen 

Segen 
♦ Lied 209, 1+4 Ich möchte, dass einer mit mir gehtLied 209, 1+4 Ich möchte, dass einer mit mir gehtLied 209, 1+4 Ich möchte, dass einer mit mir gehtLied 209, 1+4 Ich möchte, dass einer mit mir geht    

Gm Cm D7 Gm (F7) B

F7 B Gm Dm E B G

Cm D7 Gm Cm/a D7 Gm

               


    

           

               

1. Ich möcht', daß ei - ner mit mir geht, der's Le - ben kennt,

der mich ver - steht, der mich zu al - len Zei - ten kann

ge - lei - ten. Ich möcht', daß ei - ner mit mir geht.

4. Sie nen - nen ihn den Her - ren Christ, der durch den Tod

ge - gan - gen ist; er will durch Leid und Freu - den mich

ge - lei - ten. Ich möcht', daß er auch mit mir geht.

Auszug der Konfirmierten 
(bitte dazu aufstehen) 
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Unsere diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden: 

HANNAH BINDER, DAVID BOTSCHEN, SAMANTHA BURIAN,  
DOMINIC GRANDL, MAGDALENA GRUBER, DOMINIK HAGER,  
DAVID HAHN, ANDREAS HUBER, ANNE KATHRINE KLEINE,  
TIMO KNOLL, LAURENZ KÖFLER, CHRISTOPH KONHEISNER,  
NA T A LI E  LO C H N E R ,  M A X I M I L I A N  LU G E R ,  FL O R EN TI N A  
MARCHHART, TOBIAS RESCHOP, DAVID SAUER, JULIA SCHERB, 
LEOPOLD STÖß, MICHAEL SUJICA. 

Mitteilungen:  

Die Kollekte des Konfirmationsgottesdienstes ist für die Evangelische 
Jugend in Österreich bestimmt. Gott segne Geber und Gaben! 

Sie werden gebeten, während des Gottesdienstes Ihre Handys auszustel-
len. Bitte gehen Sie während des Fotographierens nicht in den Altarraum.  

Herzliche Einladung: 

Das Jugendbistro ist am Freitag, dem 25. Mai ab 18 Uhr im Jugendheim. 

Am Pfingstsonntag, dem 27. Mai, feiern wir um 11 Uhr einen Picknick-
gottesdienst im Pfarrgarten in der Parkstraße 1d. Bitte bringen Sie eine 
Decke mit und was Sie gerne verzehren möchten. 

Von Freitag, dem 8. bis Sonntag, dem 10. Juni findet eine Jugendfreizeit 
unserer Pfarrgemeinde auf Schloss Klaus statt. 

Für Fragen bezüglich unserer Kinder- und Jugendarbeit: 

Gemeindepädagogin Simone Greve 02742 79900 oder auf der Homepage 
unserer Pfarrgemeinde: http://stpoelten.evang.at 

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden wurden im Konfirmandenkurs 
begleitet von Ruth und Christoph Brenner, Alena und Judith Ertl, Felix 
Schiffer, Jan Stöß, Gemeindepädagogin Simone Greve, Pfr. Graeser und 
Pfr. Vögele. Religionslehrerinnen und- lehrer: Hendrika Hantsch, Gabrie-
le Justus, Thomas Flamm und Dieter Jaquemar.  
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